
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Corton Charlemagne Grand Cru 

Pierre André, Côte de Beaune, Frankreich 

 

Kategorie: Weißwein 
Rebsorte: Chardonnay 
Geschmack: trocken 
Kurzbeschreibung: fruchtig 
Alkohol: 13,5 vol. % 
Serviertemperatur: 14-16 °C 
Servierempfehlung: Foie Gras oder edle Krustentieren 
Verfügbare Formate: 0,75 Liter 
Artikel-Nr.: 10 22 79 
                                            
 
 
Verfügbare Formate: 0,75 Liter 
Artikel-Nr.: 10 22 66 

Charakteristik 
Die Farbe ist hellgolden und wandelt sich mit der Zeit zu bernsteinfarbenen Nuancen. Die 
Nase offenbart eine große aromatische Komplexität mit Noten von kandierten Orangen, 
Weißdorn, Haselnüssen und warmer Brioche. Am Gaumen setzen sich diese Aromen fort, 
ergänzt durch ein schönes Säuregerüst, das für einen langen Abgang und gutes 
Lagerungspotenzial sorgt. 

 
Klima/Terroir 
Das Weingut liegt im Norden der Côte de Beaune, zwischen den Dörfern Pernand-
Vergelesses und Aloxe-Corton, auf den Höhen des renommierten Montagne de Corton. 
Die Böden in dieser Region sind rötlich und steinig, mit einem hohen Kalkgehalt und einer 
leichten Neigung. Sie bestehen aus Mergel, der reich an Kalium ist, was den Weinen eine 
besondere Mineralität und Komplexität verleiht. 

 
Ausbau 
Die Trauben werden von Hand geerntet und direkt nach der Ankunft in der Gärkellerei 
pneumatisch gepresst. Die alkoholische Gärung erfolgt in Eichenfässern, von denen 50% 
neu sind. Anschließend reift der Wein 18 Monate in Eichenfässern, wobei der Hefesatz 
regelmäßig aufgerührt wird, um Tiefe und Komplexität zu entwickeln. 

 
Das Weingut 
Alles begann im Jahr 1923, als der Kriegsveteran Pierre André seine 
Weinhandelsgesellschaft in Paris gründete. 1927 verliebte er sich in das schöne Château 
d'Aloxe-Corton mit seinen bunten Dachziegeln und kaufte es. Damit zog er in die Welt der 
Burgunderweine ein. Pierre André war ein talentierter und couragierter Visionär, der sich 
zum Ziel gesetzt hatte, die Gastronomiemärkte zu erobern. Somit erwarb er 1938 ein 
Restaurant in Paris, um dort seine Weine vorzustellen und seine Liebe zum Burgund mit 
den Gästen zu teilen. Seitdem ist das Haus den Werten seines Gründers treu geblieben 
und hat unablässig innoviert, um die Liebhaber großer Burgunderweine stets immer 
weiter zufriedenzustellen. 

 


